Einblicke

#Dranbleiben - So heif3t die Informationskampagne zum Impfen in Baden-Wirttemberg.
Dranbleiben, das bedeutet nicht nachlassen, Werte und Ziele nicht aus den Augen verlieren,
weitermachen. Das ist wichtig, damit ein kraftvoller Neustart gelingen kann.

Nach langen Phasen von Home-Office, Distanz- und Wechselunterricht, Online-Vorlesungen

und -Seminaren sind soziale Gefuge ins Wanken geraten. Schulklassen mussen Ablaufe, Rituale
und das Soziale Miteinander neu trainieren. Mehr als die entstandenen Lernlicken besorgen die
Kultusminsterkonferenz die psychosoziale Folgen der Pandemie und ihrer Kontaktbeschrankungen.!
Eine Studie der Bertelsmann Stiftung zeigt, wie Home-Office die Kultur und das Miteinander in
Unternehmen herausfordert: In der Umfrage geben 50% der Befragten an, im Home-Office soziale
Kontakte schlechter aufrechterhalten zu kénnen. 41% sagen, dass der Kontakt zu anderen Teams
schlechter moglich sei. Jeder dritte bis vierte Beschaftigte erlebt hinsichtlich von Aspekten wie
Work-Life Balance, Wohlbefinden und Motivation Verschlechterungen. Drohende Entfremdung und
Verwerfungen in Belegschaften erfordern, so die Autor*innen der Studie, proaktiv MafSnahmen zur
Gestaltung der Unternehmenskultur und der Zusammenarbeit.?

Deshalb bleiben wir dran und unterstitzen Sie dabei, gerade jetzt in Soziales Lernen und
Wertebildung zu investieren. Hier leisten unsere Programme einen wertvollen Beitrag fur jede*n
einzelne*n Teilnehmer*in und fr den sozialen Zusammenhalt. Damit wir in 2022 gemeinsam
durchstarten kénnen.

lhre

Kathrin Vogelbacher, Susanne Buck-Zehr,
Clarissa Graehl & Tanja Zollner.

1 HTTPS://WWW.ZEIT.DE/POLITIK/DEUTSCHLAND/2022-01/KARIN-PRIEN-KULTUSMINISTERKONFERENZ-PRAESIDENTIN-SCHULE-CORONA-BILDUNGSPOLITIK/SEITE-3

2 HTTPS://WWW.BERTELSMANN-STIFTUNG.DE/DE/UNSERE-PROJEKTE/FUEHRUNGSDIALOGE/PROJEKTNACHRICHTEN/HOME-OFFICE-UND-UNTERNEHMENSKULTUR



https://www.zeit.de/politik/deutschland/2022-01/karin-prien-kultusministerkonferenz-praesidentin-schule-corona-bildungspolitik/seite-3
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/unsere-projekte/fuehrungsdialoge/projektnachrichten/home-office-und-unternehmenskultur

Das Jahr mit mehrwert

mehrwert startet

eine Kooperation mit

dem bundesweiten
Fiihrungskrafteprogramm
SeitenWechsel und wird
Regionalpartner in Baden-
Wirttemberg.

Das erste digitale Train-
the-Trainer im Coffee-
Break-Format startet.

Bei der Weiterbildung
erarbeiten sich
Schulsozialarbeiter*innen
gemeinsam mit Lehrkraften
geeignetes Handwerkszeug
und Wissen zum Aufbau
eines Sozialcurriculums.

Marz

Jurysitzung virtuell:
Kathrin Vogelbacher
begleitet die Jury aus
hochkaratigen Expert*innen
bei der Auswahl der
Preistragern des Lea-
Mittelstandpreis fur Soziale
Verantwortung.

Mai

NUR:MUT Kick-off
Workshop mit mehrwert:
Als einer von drei NUR:MUT-
Preistragern startet die
BruderhausDiakonie mit
einem Kick-off Workshop
ins Prozesscoaching mit
mehrwert.

mehrwert schmiedet bei
der Planungsklausur
neue Plane, wohl
wissend, dass Plane da
sind, um sie zu andern.

September

Spot lights on fir die Gute
Sache Abschlussveranstaltung.
mehrwert dreht mit den
Teilnehmer*innen professionelle
Pitch-Videos, um neue
Kooperationspartner zu
gewinnen.

November
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Februar

Nach 20 Jahren verabschiedet

sich die Senior Expert und

langjahrige Geschaftfiihrerin

der mehrwert gGmbH
Gabriele Bartsch in den
Ruhestand und in ihr
neues ehrenamtliches und
freiberufliches Wirken.

April

Tanja Zollner

nimmt an der
Qualifizierung von
Schulbegleiter*innen
fiir Service-Learning
teil und schlief3t
erfolgreich ab.

Die Qualifizierung fir
Unternehmenskooperationen
Gute Sache startet fir sechs
Non-Profit Organisationen.

Juni
August

Gute Geschafte beim
ersten virtuellen
Sozialen Marktplatz
fur Unternehmen

und gemeinn(tzige
Organisationen aus
Stuttgart.

Social Day der
Evangelischen Bank im
Kinder- und Jugendheim
in Kassel des Tragers
Stiftung Kurhessisches
Diakonissenhaus.

Oktobe

Beim Stuttgarter
Denkatelier diskutieren

rund 50 Teilnehmer*innen
Uber Vertrauen als Phanomen,
das samtliche Bereiche
unseres Zusammenlebens
durchdringt.

Dezember ‘



mehrwert fordern
Investieren Sie in Projekte mit direkter und nachhaltiger gesellschaftlicher Wirkung!

Auf der mehrwert-Homepage finden Sie eine Auflistung aller Férderprojekte inklusive Kostenplan
Ubersichtlich dargestellt. Wenn Sie die Arbeit von mehrwert unterstiitzen mochten, freuen wir uns sehr,
wenn Sie in eines unserer Projekte investieren. Ein Projekt liegt uns 2022 besonders am Herzen -
dafiir benétigen wir lhre finanzielle Unterstiitzung:

Lernen durch Engagement (LdE)

Demokratie und Zivilgesellschaft starken — Schule und Lernkultur andern.

mehrwert ist seit 2020 Schltsselkompetenzzentrum fur LdE in Baden-Wurttemberg. Um Schulen weiterhin

bei der Umsetzung von LdE begleiten zu kénnen, bendtigen wir von September 2022 bis Juli 2025 eine

Anschlussforderung. Wir freuen uns tber Ihre Kontaktaufnahme. Save the Datel

Das nachste

. . . Stuttgarter Denkatelier
mehrwert-Team & Verantwortlichkeiten seit 2021 findet am 25. Novernber 2022

Kathrin Vogelbacher verantwortet als Geschaftsfuhrerin das Flhrungskrafteprogramm SeitenWechsel, statt. Weitere Infos
Do it! fur Hochschulen, Gute Sache fur Nonprofit Organisationen sowie das Stuttgarter Denkatelier. Dem Vertl‘auen auf der Spur folgen.
Tanja Z6lIner ist stellvertretende Geschaftsfihrerin und verantwortet den Bereich Schule und Ausbildung. Wie die unsichtbare Macht unser Zusammenleben bedingt

Clarissa Graehl verantwortet den Bereich Sales & Marketing und ist Projektleiterin fir Social Days und
den Sozialen Marktplatz. Susanne Buck-Zehr verantwortet das Officemanagement und unterstutzt in der
Projektarbeit. DarUber hinaus unterstutzten sieben engagierte Honorarkrafte die Arbeit von mehrwert.

Das Stuttgarter Denkatelier 2021 fand am Pandemie, die innerhalb von Organisation
05. November unter strengen Coronaregelungen und Teams sehr unterschiedlich ausfallen,

Kathrin Vogelbacher
Geschaftsfuhrerin

SeitenWechsel Baden-W(rttemberg

Lernen in anderen Lebenswelten fur Fuhrungskrafte.

Stuttgarter Denkatelier
Die Veranstaltung fur intersektoralen Wissens- und
Erfahrungsaustausch.

Gute Sache
Qualifizierung Unternehmenskooperationen fir
Nonprofits.

Do it!
Das Programm fur gesellschaftliches Engagement
von Hochschulen.

Clarissa Graehl
Referentin

Sales & Marketing

Social Days
Corporate Volunteering fur die gute Sache.

Sozialer Marktplatz

Gutes tun und gemeinsam gewinnen.

Tanja Zollner
Stellvertretende Geschaftsflhrerin

Link it!
Das Projekt zur Verkniipfung von Sozialem Lernen
in der Schule.

Leadership

Das Projekt zur Scharfung von Leadership-Kompetenzen.

Lernen durch Engagement
Die Verbindung gesellschaftlichen Engagements von
Schiler*innen mit fachlichem Lernen.

Open up!

Das Programm flr offene Herzen und starke
soziale Kompetenz in der Ausbildung.

Susanne Buck-Zehr
Team- & Projektassistentin

Officemanagement

Projektassistenz

wieder in Prasenz im Hospitalhof Stuttgart statt.
Dort diskutierten rund 50 Teilnehmer*innen
Uber Vertrauen als Phanomen, das samtliche
Bereiche unseres Zusammenlebens durchdringt.
Prof. Dr. phil. Martin Hartmann, Dekan der
Kultur- und Sozial Wissenschaftlichen Fakultat
der Universitat Luzern, warf in seinem Vortrag
einen philosophischen Blick auf den Begriff des
Vertrauens. Seine Wahrnehmung sei, so fuhrte
er aus, dass alle Vertrauen wollen, aber niemand
mehr vertrauen will. Das flihrte er darauf zuruck,
dass Vertrauen in Beziehungen verletzlich mache:
~Wenn wir nicht bereit sind uns verletzlich zu
machen, solltenwirnichtUberVertrauensprechen.”
Gleichzeitig wies er auf die Wirkungsmacht von
Vertrauen hin, das bei demjenigen, dem vertraut
wird, (ungeahnte) Talente oder Fahigkeiten zur
Entfaltung bringt. Im Kontext von Remote Work
und Homeoffice in Zeiten der Pandemie betonte
er, dass Raumlichkeit und Leiblichkeit bisher als
wichtige Voraussetzungen fir Vertrauensbildung
gelte. Zu diskutieren sei, inwiefern sich ,Trust
needs Touch” mit den Erfahrungen aus der

bestatigen lasse. Die Berechtigung firr Vertrauen
zeige sich immer hinterher, so Hartmann. Flr
Flhrungskrafte bedeute dies, die Wissensgrenze
zu akzeptieren, ein mogliches Scheitern in Kauf
zu nehmen und den Sprung ins Vertrauen zu
wagen. Nach dem Vortrag folgten vier interaktive
Workshops, geleitet von Prof. Dr. Monika Gonser,
Leiterin der I1SoG BW (Vertrauen & Macht),
Jutta Arndt, Geschaftsfuhrerin der Diakonie der
Ev. Bridergemeinde Korntal gGmbH (Macht
& Unterstutzungsbedarf), Rudiger Bechstein,
Bereichsleiter Personal bei der Alfred Karcher SE
& Co. KG (Vertrauen & Kontrolle) und Prof. Dr.
Martina Klarle, Grlnderin und Gesellschafterin
der Klarle GmbH (Vertrauen & Wissenschaft).
Zum Abschluss der Veranstaltung diskutierte
Kathrin  Vogelbacher, Geschaftsfuhrerin  der
mehrwert gGmbH mit den Referent*innen Uber
Vertrauen in ihren jeweiligen Wirkungsbereichen.
Beim traditionellen Denkatelier-Apéro gab es
viel Gelegenheit zum Gedankenaustausch und
Netzwerken.


https://www.agentur-mehrwert.de/mehrwert-foerdern/
https://www.agentur-mehrwert.de/lernen-durch-engagement/
https://www.agentur-mehrwert.de/stuttgarter-denkatelier/

NUR:MUT

Prozesscoaching und Hopitationen fur drei NUR:MUT-Preistrager 2021

Die Berthold Leibinger Stiftung hat 2021 den Sozialpreis NUR:MUT an drei gemeinnutzige Organisationen aus
Baden-W(irttemberg verliehen: Die Hoffnungstrager Stiftung mit dem Hoffnungshaus Schwabisch-Gmund, die Bru-
derhausDiakonie sowie das bhz Stuttgart e. V. Im Rahmen des Prozesscoaching durch mehrwert , das neben dem
Preisgeld zum Gewinn gehdrt, hat das Team des Hoffnungshauses ein Jahresprogramm konzipiert und Aufgaben-
profile fur die unterschiedlichen Positionen im Team erarbeitet. Bei einer Hospitationsreise nach Berlin wurde unter
anderem das Sharehouse Refugio der Berliner Stadtmission besucht. Dort gab es einen fachlichen Austausch zum
Wohn- und Unterstitzungskonzept. Denise Schechinger, Standortleitung Hoffnungshaus Schwabisch Gmind: ,,/n
den letzten Monaten hat uns Frau Vogelbacher hervorragend in unserer Team- und Programmentwicklung am Hoff-
nungshaus und Hoffnungsblick in Schwabisch Gmind begleitet. Daher mdchte ich ein grofses Dankeschon an die
Berthold Leibinger Stiftung schicken!”

Das Team der BruderhausDiakonie entwickelt ein Qualifizierungsangebot zum Thema Kultursensibilitat fur die
Anleiter*innen in ihren Pflegeeinrichtungen. Dazu gab es einen Strategieworkshop mit Vertreter*innen der Jugend-
und Altenhilfe sowie Auszubildenden mit internationalem Hintergrund. Im Anschluss wurde eine Befragung der
Auszubildenden konzipiert und durchgefthrt, um deren Bedarfe moglichst kon-
kret offen zulegen. Hospitationen sind mit verschiedenen Altenhilfetragern in
der Region in Abstimmung. Das Team von bhz e. V. startete mit einem Work-
shop zu dem Vertreter*innen aus der Gefluchtetenhilfe sowie betroffene Famili-
en eingeladen wurden. Mit dem Input aus diesem Workshop wurde weiter am
Konzept und dem Antrag um Fordermittel gearbeitet. Bei einer Hospitation bei
der Lebenshilfe Tibingen wird das Team Einblicke in die Arbeit im Elterncafé fur
geflichtete Familien mit Kindern mit Behinderung einholen.

Mit der Initiative will die Berthold Leibinger Stiftung Mitarbeiter*innen oder en-
gagierte Freiwillige in Baden-Wurttemberg unterstutzen, die eine Herausforde-
rung, eine Idee oder einen Verbesserungsvorschlag im Kontext ihrer medizini-
schen, padagogischen, pflegenden oder betreuenden Arbeit haben.

Néchste Runde
NUR:MUT
Ab Juli 2022 kénnen sich
gemeinnltzige
Organisationen und
Initiativen aus Baden-
Wirttemberg wieder fur
den Sozialpreis der
Berthold Leibinger Stiftung
bewerben.

SeitenWechsel

SeitenWechsel-Akademie und Dialogforen wahrend der Pandemie

Seit Januar 2021 ist mehrwert Kooperationspartner von Seiten\Wechsel fur Baden-Wdurttemberg.
SeitenWechsel ist das Instrument fir Fihrungskrafte, um soziale Kompetenzen zu starken und Fahig-
keiten zur modernen Teamflhrung zu trainieren. Als Kooperationspartner profitieren wir vom kollegialen
Austausch mit Expert*innen aus ganz Deutschland. Unsere Kund*innen profitieren von einem bundesweit
einheitlichen Programm, dass es ermdglicht, Fuhrungskraften an unterschiedlichen Standorten ein identi-
sches Angebot zu machen.

In 2021 hat SeitenWechsel sein Angebot erweitert. Mit der SeitenWechselAkademie gibt es die Moglich-
keit eines Perspektivwechsels “to go”: In verschiedenen einstundigen Online-Veranstaltungen stellen lei-
tende Mitarbeiter*innen der sozialen Partnerinstitutionen fuhrungsrelevante Themen aus ihrer Perspekti-
ve vor. Teilnehmer*innen haben dabei die Moglichkeit, Fragen zu (Fihrungs-) Herausforderungen an die
Expert*innen zu richten.

Jetzt anmelden!
SeitenWechsel Markttag
mit Einfiihrung
12. Mai 2022.

Hier geht’s direkt zur
Anmeldeplattform.



https://www.agentur-mehrwert.de/seitenwechsel/
https://seitenwechsel.com/termin/2-seitenwechsel-stuttgart-markttag
https://www.leibinger-stiftung.de/de/der-stifter/
https://www.leibinger-stiftung.de/de/initiative-nur-mut/

Do good!

Aul3ergewohnliche Kooperationen zwischen Wirtschaft und Sozialem ermaoglichen.

Auf Grund der immer noch sehr angespannten
Corona-Situation waren Unternehmen und Ein-
richtungen in 2021 weiterhin in einer abwarten-
den Haltung, was Engagementeinsatze angeht.
Trotzdem durften wir uns uber einen Social
Day der Evangelischen Bank in Kassel mit ei-
ner Gruppe von rund 40 Mitarbeiter*innen und
unter Berlcksichtigung der Corona-Schutzmaf3-
nahmen freuen. Am 1. Oktober 2021 haben die
Banker*innen die AuRenanlage eines Kinder-und
Jugendheims mit neuer Ausstattung versorgt
und mit viel Energie die geplanten Gartenpro-
jekte umgesetzt. Die enge Zusammenarbeit und
der Austausch in den gemischten Teams brachte
allen sehr viel Spals und gleichzeitig die Mog-
lichkeit Kolleg*innen und Vorgesetzte in lockerer
Atmosphare auf ganz neue Art kennenzulernen.

Nachdem der Soziale Marktplatz in 2020
coronabedingt ausfallen musste, waren sich
Veranstalter und Forderer einig: Das beliebte
Format soll im Juli 2021 wieder angeboten wer-
den. Daher Ubertrugen wir die Veranstaltung
auf die digitale Plattform Remo, mit deren Hil-
fe das Verhandeln und AbschlieSen der ,guten
Geschafte” auf Augenhohe ermdglicht wurde.

Im April startete der siebte Jahrgang Gute Sache
zum zweiten Mal als virtuelles Format. Sechs

Organisationen aus ganz Baden-Wdurttemberg
qualifizierten sich in drei Seminaren und
begleitender kollegialer Beratung zum Thema
Unternehmenskooperationen.Am 16.November
2021 fand die Abschlussveranstaltung im
Experimentierraum in Stuttgart mit Verleihung
der Zertifikate an die Teilnehmer*innen, statt.
Fur die zukunftige Kooperations-Akquise
haben wir den Teilnehmer*innen ermdglicht,
ihre erarbeiteten Pitches auf einem Kurzvideo
festzuhalten. Wir danken den Forderern Stiftung
PSD L(i)ebensWert und der Landeshauptstadt
Stuttgart daflr, dass sie Gute Sache wieder
als virtuelle Ausgabe ermaoglicht haben.

Mit dem Lea-Mittelstandspreis fiir soziale
Verantwortung wurde 2021 die Auenland-
Konzept KG aus Geislingen-Binsdorf, die Racket
Center NufSsloch GmbH & Co. KG aus NufSloch
und die Stuttgarter Wohnungs- und Stadtebau-
gesellschaft mbH aus Stuttgart ausgezeichnet.
Als fachliches Begleitinstitut ist mehrwert auch
in 2022 fur Bewertungsprozess, Jurysitzung so-
wie Fachfragen verantwortlich. Engagierte Un-
ternehmen koénnen sich hier fir den Lea-Mittel-
standspreis 2022 bewerben.

Open up!

Wissenswert!

Organisationen.

Soziale Kompetenzen und Werte in der Ausbildung starken.

Zwar hatte die Pandemie unsere Perspektiv-
wechsel fur Auszubildende auch im Jahr 2021
im Griff, allerdings hat sich dieser etwas gelo-
ckert. Nicht zuletzt unseren gemeinnUtzigen
Partnerorganisationen verdanken wir das Auf-
leben von Open up!. Diese ermdglichten den
Azubis mit groBem Engagement und unter
Wahrung strenger Coronaauflagen den Blick in
ihren Alltag: Das Tragen von FFP2-Masken wur-
de dabei zur neuen Normalitat genauso wie das
kontinuierliche Abstandhalten und die Umset-
zung einer ausgekligelten Teststrategie vor Ort.
Im Spatjahr erganzten 2G und 3G die AHA-Re-
geln, was noch einmal fur zusatzliche Sicherheit
in unserem Programm Open up! sorgte. Zudem
war ein Grof3teil der teilinehmenden Azubis er-
freulicherweise geimpft, so dass fur diese ein
Einsatz in Einrichtungen der Alten- und Behin-
dertenhilfe sehr gut méglich war. Nach der lan-
gen Zeit der Entbehrungen im Jahr 2020 zeigten
sich nicht nur die Azubis, sondern vielmehr auch
die gemeinnutzigen Einrichtungen von dem
Perspektivwechsel begeistert. So brachte es die
Sozialdienstleiterin einer Altenhilfeeinrichtung
in Rheinfelden auf den Punkt: ,Wir durften und
wir wollten wieder die Azubis in unsere Einrich-
tung lassen. Das brachte den Bewohner*innen

nach den langen Beschrdnkungen wieder mehr
Normalitat und Abwechslung ins Haus. Wir alle
haben uns sehr uber den Einsatz der Azubis ge-
freut!” Diese Aussage hat uns sehr gefreut, zeigt
sie doch, dass nicht nur die Auszubildenden von
dem Blick in eine andere Lebenswelt profitieren,
sondern insbesondere auch unsere Partneror-
ganisationen. Open up! bietet somit eine Win-
Win-Situation fUr alle Beteiligten.

Tipp!

Sie mochten mehr Gber den Ablauf
und Einsatzmoglichkeiten in Pande-
miezeiten erfahren? Dann melden Sie
sich zu einem Infowebinar an:
15.02.2022, 10:00 Uhr
23.02.2022, 10:00 Uhr

Formlose Anmeldung mit Wunschtertermin
bitte an: zoellner@agentur-mehrwert.de

108 Auszubildende engagierten
sich 2021 in 35 gemeinnutzigen


https://www.facebook.com/agenturmehrwertggmbh/posts/1256264241485164
http://mit einer überschaubaren Gruppe von 40 Mitarbeiter*inen 
http://mit einer überschaubaren Gruppe von 40 Mitarbeiter*inen 
http://mit einer überschaubaren Gruppe von 40 Mitarbeiter*inen 
http://mit einer überschaubaren Gruppe von 40 Mitarbeiter*inen 
https://remo.co/
https://www.facebook.com/agenturmehrwertggmbh/posts/1283813095396945
https://www.facebook.com/104904188281006/videos/516096163149104/
https://www.lea-mittelstandspreis.de/lea-bw/bewerbung/bewerbungsformular
https://www.agentur-mehrwert.de/open-up/
Mailto:zoellner@agentur-mehrwert.de

Link it!

Erfolgreiche Programme & neue Kooperation.

Link it! Train-the-Trainer fand 2021 erstmals
im digitalen Coffee-Break-Format statt: Aus
drei ganztagigen Modulen in Stuttgart wur-
den funf zweistlindige Coffee-Breaks vor dem
heimischen PC. Diese organisatorische Um-
stellung schmalerte den Erfolg des Programms
erfreulicherweise nicht — ganz im Gegenteil:
An den beiden Durchgangen im Fruhling und
Herbst nahmen insgesamt 41 Lehrer*innen und
Schulsozialarbeiter*innen aus 21 Schulen teil.
Neben der Notwendigkeit der IST-Analyse der
schon bestehenden MafSnahmen zur Forderung
sozialen Lernens erfuhren die Teilnehmer*innen,
wie diese Mafdnahmen mit den Zielen des Sozi-
alcurriculums in Zusammenhang gebracht wer-
den. Zudem wurde auf deren Evaluation und Do-
kumentation eingegangen. Herzlich bedanken
mochten wir uns fur die Forderung der Robert
Breuning Stiftung, Gips-Schule-Stiftung, REIN-
HOLD BEITLICH STIFTUNG und Sudwestmetall.
Ohne Sie ware dieser Erfolg nicht moglich ge-
wesen. Aufderdem konnten wir in Kooperation
mit der Stiftung Lernen durch Engagement
Service Learning an Schulen in Baden-Wurt-
temberg weiter vorantreiben. Insbesondere auf
bildungspolitischer Ebene geschah Erfreuliches:
Zwischen dem Kultusministerium, dem Zent-

rum far Schulqualitat und Lehrerbildung (ZSL),
der Karl Schlecht Stiftung, der Stiftung Lernen
durch Engagement und mehrwert wurde eine
Kooperationsvereinbarung geschlossen. Die-
se bildet den Rahmen, um gemeinsam Service
Learning im Land zu starken.

Im Schuljahr 20/21 fand in Kooperation mit
dem ZSL der 5. Leadership-Kurs erfolgreich
mit 22 Schulleitungen statt. Die Fortbildung
zeigt den Teilnehmer*innen den Unterschied
zwischen Leadership und Management auf
und unterstutzt die Schulleitungen ihre eigene
Leadership-Haltung und —Rolle zu reflektieren.
Dieses Programm kann dank der Férderung der
Karl Schlecht Stiftung und der Lechler Stiftung
stattfinden.

Tipp!

Sie sind an Lernen durch
Engagement interessiert
und mochten zweimal im

Jahr Uber Neuigkeiten rund
um LdE in BW informiert

werden? Dann freuen wir
uns Uber lhre Anmeldung
zum Newsletter.

Do it!

Engagierte Hochschulen.

Im Rahmen der Virtuellen Fachkonferenz ,Finf Jahre Hochschulprogramme fur Gefluchtete — Erfolge, Be-
darfe und Chancen fur die Zukunft” des Deutschen Akademischen Auslandsdienstes (DAAD), stellte Ka-
thrin Vogelbacher am 10. Juni das Lehr- und Lernformat Service Learning in einem Workshop vor. Zum
Teilnehmer*innenkreis zahlten sowohl Projektverantwortliche aus den Hochschulen, wie Leiter*innen der
International Offices als auch Studierende mit und ohne Fluchthintergrund. Im Rahmen seiner Hochschul-
programme fordert der DAAD aus Mitteln des Bundesministeriums fur Bildung und Forschung (BMBF) un-
ter anderem die Programmlinie ,,Welcome - Studierende engagieren sich fur Flichtlinge”. Das Programm
wurde in 2020 um die Mdglichkeit der Forderung von Projekten im Bereich des Service Learning erweitert.
Service Learning ist in Europa eine noch relativ neuartige Lehr- und Lernmethode, die aus den USA ihren
Weg langsam auch an deutsche Hochschulen findet. Die leitende Idee von Service Learning besteht darin,
fachlich-theoretische Lerninhalte mit Projekten in Kooperation mit gemeinnitzigen Organisationen zu ver-
knupfen, die wiederum in Bezug zu Lehrinhalten von Hochschulen stehen. Service Learning bildet so eine
Moglichkeit des Wissenstransfers und —austauschs sowie des Wirkens von Hochschulen in die Gesellschaft
hinein. Im Workshop wurde auf die wichtigsten Gelingensbedingungen im Hochschulkontext eingegangen
und anhand von Praxisbeispielen erlautert.


https://seu2.cleverreach.com/f/277297-294876/
https://www.agentur-mehrwert.de/train-the-trainer/
https://www.agentur-mehrwert.de/lernen-durch-engagement/
https://www.agentur-mehrwert.de/fortbildung-fuer-schulleitungen/

Termine 2022

Bewerbungsschluss 08. Februar 2022

Anmeldesschluss 14. Februar 2022

Anmeldesschluss 22. Februar 2022

Anmeldesschluss 25. Marz 2022

Anmeldesschluss 31. Marz 2022

Bewerbungsschluss 31. Marz 2022

Informationen folgen in Kurze

Informationen folgen in Kurze

Informationen folgen in Kurze

mehrwert...

sagt Goodbye.

In der Gesellschafterversammlung (GV) am 25.
Oktober 2021 wurde Wolfgang Hinz-Rommel
verabschiedet. Der Leiter der Abteilung Freiwil-
ligen Dienste des Diakonischen Werks Wurtt-
emberg (DWW) ging zum Jahresende in Ruhe-
stand. Er vertrat mehr als 20 Jahre das DWW
in der mehrwert-GV. DANKE & ALLES GUTE!

bildet sich weiter.

Kathrin Vogelbacher hat sich zum Thema Cor-
porate Social Responsibility (CSR) weiterge-
bildet und steht Unternehmen seit 2021 als
zertifizierte CSR-Managerin (IHK) beratend zur
Seite. Tanja Zoliner hat die Qualifizierung der
Stiftung LdE ,Schulbegleiter*in fur Service-
Learning” erfolgreich absolviert. Clarissa Gra-
ehl begann im Oktober 2021 eine Qualifizie-
rung zur Moderation einer Nutzwertanalyse ftr
Engagaementprojekte.

Team.

Kathrin Vogelbacher (seit 2011)
Susanne Buck-Zehr (seit 2002)
Clarissa Graehl (seit 2017)
Tanja ZolIner (seit 2009)

Trainer*innen & Coaches.
Gabriele Bartsch (seit 2021)

Karin Eschbach (seit 2004)

Frauke Hollander (seit 2017)

Lina Merloni (seit 2009)

Jorn Reusch (seit 2013)

Ingrid Walter-Kuhfuss (seit 2010)

Andreas Wiedmann (seit 2019)

Wir danken allen Forder*innen, die uns auch in schweren Zeiten finanziell und ideell unterstitzen, unseren
Netzwerkpartner*innen und ganz besonders unseren Kooperationspartner*innen in den sozialen Einrich-
tungen, die den Perspektivenwechsel erst moglich machen.
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BERTHOLD LEIBINGER
STIFTUNG

Zukunft machen wir aus Tradition.

Die Stuttgarter

Der Vorsorgeversicherer
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STIFTUNG
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Stiftung e @ stifterverbund
ROBERT BREUNING STIFTUNG  Lernen durch Engagement

Service-Learning in Deutschland

zur Forderung Sozialen Lernens


https://www.agentur-mehrwert.de/gute-sache/
https://www.agentur-mehrwert.de/open-up/
https://www.agentur-mehrwert.de/open-up/
https://www.agentur-mehrwert.de/wp-content/uploads/2022/01/Ausschreibung-TTT-Coffee-Break-Maerz-Juli-2022.pdf
https://seitenwechsel.com/termin/2-seitenwechsel-stuttgart-markttag
https://www.lea-mittelstandspreis.de/lea-bw/bewerbung/bewerbungsformular
https://www.agentur-mehrwert.de/sozialer-marktplatz-stuttgart/
https://www.agentur-mehrwert.de/fortbildung-fuer-schulleitungen/
https://www.agentur-mehrwert.de/stuttgarter-denkatelier/

Folgen Sie uns bei facebook!
S0 bleiben Sie Uber alle Neuigkeiten
bei mehrwert informiert.

@ mehrwert

Profitieren von fremden Lebenswelten

Lange Strafse 3, 70173 Stuttgart
Telefon 0711 123 757 35
Telefax 0711 672 477 90

info@agentur-mehrwert.de
www.agentur-mehrwert.de

Die Gesellschafter:

Diakonisches Werk Wirttemberg
Jugendstiftung Baden-Wurttemberg
Stifterverbund zur Férderung Sozialen Lernens
Stdwestmetall — Verband der Metall- und
Elektroindustrie Baden-Wurttemberg e. V.

Wir sind Mitglied

Diakonie &
Wirttemberg


https://www.agentur-mehrwert.de/
https://www.diakonie-wuerttemberg.de/
https://www.facebook.com/agenturmehrwertggmbh/?ref=pages_you_manage
https://www.facebook.com/agenturmehrwertggmbh/?ref=pages_you_manage
https://www.facebook.com/agenturmehrwertggmbh/?ref=pages_you_manage
https://www.facebook.com/agenturmehrwertggmbh/?ref=pages_you_manage
https://www.facebook.com/agenturmehrwertggmbh/?ref=pages_you_manage

